
rumination morgens (sieben messzeitpunkte)


ach die immer zu kurze decke:..............................................................................................................[8:45]
unscharf auf der bettkante zwei
bilder der gestrigen nacht:
die discokugel als lichtkegel einer taschenlampe
und draußen zwei kotzende: wie stars
kritzeln sie dem asphalt ihre signaturen auf
das hemd. und inwendig: ich
als fensterbild als staunender
anhänger.


küchentischmeditationen:.........................................................................................................................[9:37]
taxiquittung stofftaschentuch (stick)
und ein korken geben hinweise
aber ungenaue. ich befrage
den kaffeesatz zu ersten einsichten:
wenn fahrtbelege auch stadtpläne wären
ließe sich zumindest ein ort bestimmen


.....................Wo, o wo ist der Ort
.....................Denn Bleiben ist nirgends


halbstündige duschbäder: die kacheln meine zuflucht.....................................................................[9:46]
vor dem posteingang und dem blick
vor die haustür (nach draußen einen ort bestimmen)
dann kopfgeburten: wenn es stimmt
dass der weltraum sich ausdehnt dann
schrumpft mit ihm der mensch wenn
es stimmt sind wir dann nicht
unheimlich kleine tiere wenn
es stimmt wenn es stimmt.


vom handtuch schwärmen: im spülkasten schwimmen...................................................................[10:20]
neuerdings zwei süßwasserfische zum glück
können sie nicht sprechen (wenn es stimmt)
sicher beschwerten sie sich und jammerten unentwegt
und drohten mir womöglich ich
stelle mir das schlimm vor: 
immer in angst zu leben
jeden moment spüle mich
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mein zuhause weg.


kahlschlagrasur: in dieser stadt.............................................................................................................[10:24]
ersetzen kopfsteinpflastermaserungen
die straßennamen in dieser stadt
kenne ich mich aus weiß wohin
man geht für premiere-karten weiß wohin
man geht bei migräne (schlimm) weiß wohin
man geht um einem freund ein mädchen zu besorgen
weiß wohin weiß wohin


.....................Wo, o wo ist der Ort
.....................Denn Bleiben ist nirgends


und der immer zu leere kühlschrank: zwei bier..................................................................................[10:32]
und ein glas oliven starren mir unsicher entgegen
müsste einkaufen gehen wenn es stimmt
sind wir unheimlich kleine tiere
die oliven und ich wenn es stimmt
eine falsche bewegung (weiß wohin)
und wir werden weggespült
wenn es stimmt die fische und ich.


letzte beschlüsse: rückzug..........................................................................................................................[10:34]
ins bett mit einem gedanken
aufgelegt von einem gedicht
zu ende gedacht von mir


.....................Wo, o wo ist der Ort
.....................Denn Bleiben ist nirgends
.....................wo ist dieser ort


ach diese immer zu kurze decke ..............................................................................................................[--:--]





_____________
Die Heisenbergsche Unschärferelation besagt, dass von einem Teilchen, z. B. einem Elektron, niemals
gleichzeitig Ort und Impuls genau bestimmt werden können.
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Bestimmt man eine Variable sehr genau, ist die jeweils andere sehr unscharf. Man kennt also entweder den
Ort oder den Impuls eines Teilchens. Dies ist nicht auf
technische Mängel zurückzuführen, sondern liegt in der Natur der Teilchen. Der Impuls gibt hierbei die Richtung
und die Geschwindigkeit des Teilchens an.

Rumination: Bestimmte Form des Grübelns, beim der sich die Gedanken im Kreis drehen und immer wieder
zum gleichen Ausgangspunkt gelangen, ohne eine
wirkliche (Auf-)Lösung zu erreichen.

Wo, o wo ist der Ort/Denn Bleiben ist nirgends: Aus Rainer Maria Rilkes Duineser Elegien (Fünfte und Erste
Elegie)

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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